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SpA/505/2017 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Bau- und Werkausschuss 19.07.2017 öffentlich - Beschluss 

 
 

Sanierungsgebiet "Innenstadt", Teilgebiet II "Innerstädtische Freiflächen"; 
Abschlusserklärung gem. § 163 BauGB für die Fl.-Nrn. 1120, 1120/18, 1120/25, 
1120/36, 1117/6 Gem. Fürth (Gabelsbergerstr. 1/Gebhardtstraße 17 – 
Hornschuch-Center) 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

Lageplan 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Bau- und Werkausschuss beschließt, die Sanierung für die Fl.-Nrn. 1120, 1120/18, 
1120/25, 1120/36, 1117/6 Gem. Fürth als abgeschlossen zu erklären. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, Beschlüsse für eine entsprechende Anpassung der 
Sanierungssatzung (förmliche Änderung der Sanierungssatzung) vorzubereiten. 

 
 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
Im Sanierungsgebiet "Innenstadt", Teilgebiet II "Innerstädtische Freiflächen" besteht u. a. für 
den Abschluss bestimmter Mietverträge, den Grundverkehr sowie die Belastung von 
Grundstücken eine Genehmigungspflicht gem. § 144 BauGB. 
 
Der Eigentümer des Hornschuch-Centers (Gabelsbergerstraße 1/Gebhardtstraße 17 – 
Hornschuch-Center, Fl.-Nrn. 1120, 1120/18, 1120/25, 1120/36, 1117/6 Gem. Fürth) hat mit 
Schreiben vom 20.04.2017 deren Entlassung aus dem Sanierungsverfahren / Sanierungsgebiet 
beantragt.  
 
Gem. § 163 Abs. 1 BauGB kann die Gemeinde die Sanierung für ein Grundstück als 
abgeschlossen erklären, wenn das Grundstück entsprechend den Zielen und Zwecken der 
Sanierung bebaut, modernisiert oder instandgesetzt ist oder genutzt wird. Liegen diese 
Voraussetzungen vor, hat die Gemeinde auf Antrag des Eigentümers die Sanierung für das 
Grundstück als abgeschlossen zu erklären. 
 
Mit der o. a. Erklärung entfallen die Genehmigungspflichten der §§ 144, 145 BauGB, der im 
Grundbuch eingetragene Sanierungsvermerk wird gelöscht. 
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Sowohl aufgrund des baulichen Zustandes als auch der Nutzungen ist die Anwendung des 
Sanierungsrechts für die Grundstücke nicht erforderlich.  
 
Vor dem dargestellten Hintergrund wird vorgeschlagen, 
1. die Sanierung für die beschriebenen Flurstücke als abgeschlossen zu erklären, 
2. in einem zweiten Schritt die Sanierungssatzung entsprechend anzupassen.  
 
Die Änderung der Sanierungssatzung erfolgt durch Änderungssatzung in einem separaten 
Beschlussverfahren.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Stadtplanungsamt 

 
 
Fürth, 09.05.2017 
 
 
 
gez. Lippert 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Stadtplanungsamt 
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden: 
 
Ergebnis aus der Sitzung: Bau- und Werkausschuss am 19.07.2017 
Protokollnotiz: 
 
Beschluss: 

3. Der Bau- und Werkausschuss beschließt, die Sanierung für die Fl.-Nrn. 1120, 1120/18, 
1120/25, 1120/36, 1117/6 Gem. Fürth als abgeschlossen zu erklären. 
 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, Beschlüsse für eine entsprechende Anpassung der 
Sanierungssatzung (förmliche Änderung der Sanierungssatzung) vorzubereiten. 

 
 
 
Beschluss: einstimmig beschlossen    Ja: 15  Nein: 0  Anwesend: 15   
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